
 

Tätigkeitsbericht TK 2023 Pilzverein Langnau  

 

Die Bestimmungsabende fanden wie gewohnt in der CBZ Langnau statt. Es wurden 

94 essbare, 120 ungeniessbare und 35 giftige Arten bestimmt. Steck Max hat wie 

schon die letzten Jahre die Bestimmungsliste ausführlich geführt und gibt diese bei 

Interesse gerne per Mail oder in Papierform weiter. 

Das Pilzjahr 2023 war weniger erfolgreich als letzteres. Der Frühling war sehr nass 

und kalt. Im Vorsommer wurden die normalen Perlpilze, Täublinge, Eierschwämme, 

Sommersteinpilze und anderes gefunden. Doch die Trockenheit ist nicht des Pilzes 

Freund. Ab Mitte August war es bei mir auf der Kontrolle leer, so sah es für etwa 3 

Wochen auch in den Wäldern aus. Ab Mitte September besserte sich die Situation 

zum Glück wieder und Röhrlinge und Co wurden doch noch gefunden. 

Glücklicherweise konnte der Oktober noch eine kleine Verbesserung bringen und die 

Herbstpilze kamen ans Licht. Das 2023 hatte viel Interessantes zu bieten und es 

wurden spezielle Pilze gefunden und an den Bestimmungsabenden bestimmt. 

Hier ein paar Beispiele: Satansröhrlinge, weinroter Purpurröhrling, Ochsenröhrling, 

Klapperschwamm, Kokusflockenmilchling und Harziger Sägeblättling. 

Ich danke allen die im 2023 den Verein unterstützt haben und die 

Bestimmungsabende besuchten. Auch möchte ich allen danken welche immer 

wieder Material mitbringen damit solch interessante Abende überhaupt entstehen.. 

Natürlich sind wir ebenfalls froh, wenn frische Pilze für den Verein gesammelt 

werden, damit an der HV ein feines Pilzgericht von unseren Errungenschaften  

gekocht werden kann. 

Wir vom Vorstand freuen uns auf ein interessantes 2024 und hoffen wieder auf 

spezielle Funde und schöne Pilze. 

Ich persönlich freue mich auf lehrreiche Stunden in der Natur, was ich Euch auch 

allen wünsche. 

 

 

Herzlichen Dank, TK, Hanspeter Lehmann 10.02.2024 

 

 


